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Das Jubiläum dei Besitzergreifung von Rom.
Dt. Die Feier des deutsche» Nationalfestes ist

vorüber und , wie aus Zeitungsberichten übereinstimmend
pt erkennen ist, in allen deutschen Gauen glänzend ver¬
laufen. Ein ähnliches Fest als Gedächtnißtag der
vor 25 Jahren durch die Besitzergreifung Roms
vollendeten einheitlichen Gestaltung Italiens wird in diesem
Hände am 20 . September d . I . gefeiert werden . Welch
iroßartige Vorbereitungen zu diesem Feste getroffen wer¬
den, darüber macht uns ein Abonnent unseres Blattes, der
in der letzten Zeit während nahezu 14 Tagen in Rom
«eilte , interessante Mittheilungen : Als Festplatz ist der
zroße weite Raum vor der Porta Pia in Aussicht ge¬
nommen . Durch dieses Thor sowohl , wie auch durch die
etwa 30 Meter breite Bresche der altrömifche » Stadtmauer
find am 20 . September 1870 die Truppen des König¬
reichs Italien in Rom eingezogen , nachdem sie in kurzem,
aber heißem Kampfe das päpstliche Heer überwunden
hatte » . Die Namen der bei der Erstürmung der Mauer
gefallenen Tapfer» hat das dankbare italienische Volk schon
längst auf einer Bronze-Tafel neben der Porta Pia der
Fachwelt zu erhalten gesucht. — Auf dem großen Platz
»or dem genannten Thor wird nunmehr das Nationaldenk-
ml erstellt und hier nun werden schon seit einigen Wochen
Triumphbögen und Tribünen errichtet und künstlerisch aus -
leschmückt, wobei die gefeiertsten Künstler Roms Mitwirken .
8anz großartig sollen sich die militärischen Schaustellungen
.estalten . Wie man hört , seien auf das Fest eine Anzahl
Militärkapellen nach Rom beordert , so daß bei der be-
annten Qualifikation der italienischen Regiuientsinnsiken
eltene mnsikalische Genüsse zu erwarten sind. Schon jetzt
iellen sich trotz der großen Hitze viele Fremden in der
Hauptstadt ein , damit sie auf das Fest hin rechtzeitig
»literkommen ; denn nach allen Anzeichen hin wird die
iLohnungsuoth groß weiden. Es ist bekannt, daß nicht
alle Parteien mit der nationalen Kundgebung am 20 . Sep-
ew.ber eiuverstaudeu sind ; allein bei dem von Jahr zu
Zahr mächtiger erstarkte» Einheitsgedanken der gesammten
Rotion werden die Gegendemonstrationen der gegnerischen
fiarleien ohne Wirkung bleiben .

Sedan - nnd Erinnermtgsfeieim im Lande .
* Lahr , 1 . Sept . Unter de» zahlreichen Festfeiern, die

m ganz Deutschland in diesen Tage» veranstaltet werden ,
nimmt sicher die in Lahr abgehaltene , deren Verlauf wir
hier kurz schildern wollen , keinen geringe » Rang ein . Glocken-
Mttte leitete am Samstag Abend das Fest ei » . Um 8 Uhr
^ar in der Turnhalle , in der eine Bühne angebracht war ,
ä» e Fest - Aufführung , die des beschränkten RauineS wegen
Mächst nur für die Mitglieder des Biilitärverein « und ihre
ilngehörige » und einige speziell Geladene zugänglich war .

Ein durch Frl . Straub stimmungsvoll vorgetragenerProlog
eröffnet » dieselbe . Es folgte der von der Stadtkapelle vor¬
getragene . Waffenruf des Kaisers ' von Clärens , hierauf ei»
militärischer Einakter, deffen Tendenz ist, den Nutzen des
stehenden Heeres für die Volkswohlfahrt zu erweise» . Der
Glanzpunkt der Aufführung war aber das große patriotische
Tongemälde . Erinnernng au die ruhmreichen Kriegsjahre
1870 — 71 * von dem hochverdienten Dirigenten unserer Stadt-
kapelle, Herrn Berni . Das ist ein Prachtstück für eine
solche Feier ; in Musik , Gesang und lebenden Bildern führt
es zahlreiche charakteristische Bilder ans dem großen Kriege
vor die Seele des Zuhörers . Und wenn die Leistungen der
Mitwirkende» so tüchtige sind, wie es i» diesem Falle die der
Stadtkapelle, der Concordia und der Darsteller der lebenden
Bilder waren , so wird dem Tongemälde Berni 's eine mächtige,
erhebende und patriotisch erbauende Wirkung nicht fehlen .
Die zahlreich Anwesende » spendeten denn auch stürmischen
Beifall . Nach dieser Aufführung war man in der reich ge¬
schmückte » . GambrinuShalle* gemüthlich beisamine» , wobei die
Stadtkapelle noch mehrere Stücke spielte . Sonntag früh
präsentirte sich die Stadt in schönstem Flaggenschmnck. Um
9 Uhr marschirte der Militärverein vom Schloßplah zum
Urtheilsplatz, um an dem Kriegerdenkmal eine kurze Gedenk¬
feier für die gefallenen Krieger zu halten, die einen ernsten
und würdige» Verlauf »ahm . Im Hintergrund des Denk¬
mals , das einige Kränze zierte » , war Tannenschmuck an¬
gebracht , zur Seite war eine Tribüne errichtet . Der Choral
. Jesus, meine Zuversicht* eröffnete den Akt ; es folgte ein
Lied der Concordia, worauf Herr Steuerkommissar Brecht
dem Andenken der gefallene » Krieger beredte Worte dank-
barer Erinnerung lieh , die sich ebenso durch patriotischen
Schwung wie durch Wärme und Innigkeit der Empfindung aus -
zeichneten . Hr . Brecht legte dann im Auftrag des Militärvereins
zum Andenken an die gefallene» Kriegereinen prächtige » Kranz
an dem Denkmal nieder. Das Gleiche thaten hierauf
Namens der Stadt Herr Oberbürgermeister Dr . S ch l » s s e r ,
Namens der deutschen Jugend ein Schüler des Ghmnasiums
und Namens der . Magnatentafel * im . Rappen* Herr Theod .
Kramer . Junge Dame» bestreuten den Fuß des Denkmals
mit Blumen . Ein Choral beschloß die Feier, der sich u» .
mittelbar der Festgöttesdienst i» den verschiedenen Kirchen an-
schlvß. Auf den Nachmittag war für die Schuljugend eine
Feier vorgesehen . Am Samstag schon war an die Schul¬
jugend eine Gedenkschrift vertheilt worden , eine verdienstvolle
Arbeit des hiesigen Herrn HanptlehrerS Göbelbecker , die in
edler, volksthümlichsr Sprache den Verlauf des Krieges schil¬
dert. Der Schrift ist eine kartographische Skizze des Herrn
Hauptlehrer Wunsch beigegeben, die den Gang des Feldzuges
außerordentlich übersichtlich und verständlich macht. Am Sonn¬
tag Nachmittag 2 Uhr marschirte » die 1600 Schulkinder mit
der Knabenkapelle unter Führung ihrer Herren Lehrer und
gefolgt von einer gewaltigen Menschenmasse »ach dem . Wald¬
frieden *

, wo das große Schülerfest sich abwickelte. 11» , 6 Uhr
erdröhnten Böllersalven und Glockengeläute , um 8 Uhr be¬
wegte sich der Zapfenstreich durch die Stadt nach dem . Adler " ,
ivo das Bankett abgehalte » wurde . Hier sprachen Herr
Handelskammersekretär Hill er aus Kaiser und Großherzog ,

Schuld um Schuld.
Roman iu zwei Bänden von Ludwig Habicht.

Nachdruck verboten.
*2) (Fortsetzung .)

Sonnlaud fuhr , wie auf einer bösen That ertappt ,
k»>por , als Panla ihur beim Anblick ihrer rührende » Er¬
scheinung in den Sinn kam . Ja , sie war rein und
wld , und was wollte, was mußte er ihr ansinnen ! Wozu
üe überreden mit aller Macht der ihm zu Gebote stehenden
Beredsamkeit durch die Berufung auf ihre Tochterliebe .

Es war recht schwer, aber es mußte sein, ihm blieb
keine Wahl.
! Noch immer zögerte er und blickte auf die Tochier ,

kaum au ihrer Taffe nippte und die Schnitte
Weißbrot, die fie auf den Teller geuommc » , ohne sie zu
führen , dem ffrtnen begehrlichen Bijou in « inzelnen

i
"

issen in da» verlangend geöffnete rrffemwthe Mäulchen
j Üfichobeu hatte . Die Zeit verrann und je länger er eZ
i Vwschob, desto schwerer warb «I ihur. Endlich legte er die

Ztitung hin , lehnte sich in einen Stuhl zurück und fragte
zärlichem Tone : „ Panla, mein liebes Kiud , könntest

:
u Deinem Vater ein Opfer bringen ? "

i Sie war schon an seiner Seite , ergriff, sein« Hand
! "ld antwortete , während in ihrem Auge eine Thräne
- nummerte: „Welche Frage, Vater, mein Blut, mein
i «den gehört Dir ! "

Das enthnsiastische, großmüthige Herz des jungen
Mädchens wäre zu jeder Zeit bereit gewesen, sich für den
geliebten Vater anfznopfern, heute aber fand sie » och eine
ganz besondere Wonne darin. Die Jugend glaubt so
leicht, an dem Punkte angelaugt zu sei » , wo man auf
persönlich Glück keine Hoffnung mehr hat und nichts
Besseres ihn» kann, als sich selbst aufzugeben und wo¬
möglich diejenigen Dinge auf sich zu nehmen, welche der
eigenen Natur am meisten widerstrebe» und am schwersten
zu vollbringen sind .

Herr von Sonnlaud , dem es für das innere Leben
seiner Tochter nicht an Verstäiidniß fehlte , errieth , was i»
ihr vorgiug und sagte , «inen scherzhaften Ton annehmend :
„ Hätte ich iu Dir schon mehr Beruf zur Heldenjungfrau
gefunden , so würde ich das Opfer im Namen des Vater¬
landes von Dir verlangt haben .

"
„ Ist ein Krieg in Aussicht ? Wünschest Dn , daß ich

mich für die freiwillige Krankenpflege melde ? " fragte sie
lebhaft. „ Gern, lieber Vater '

.
"

Er lächelt «. , So buchstäblich brauchst Du die Worte
nicht zu nehmen . Es handelt sich nicht um eilte Feld -,
sondern uui eine Wahlschlacht .

"
„ Und was könnte ich Dir dabei uützcu ? "

fragte sie ,
ihn mit den nnschuldige » Angen so verwundert anblickeud,
daß er die seiuigen beschämt senkte .

„ Komm , Panla, setze Dich hier zu mir , laß Dir die
Sache erklären, " sagte er , indem ec sich auf den Stuhl
neben sich niederzog und seine» Arm um ihre Schulter

f Herr Oberbürgermeister Dr . Schlusser auf den Fürsten
Bismarck, Herr Oberamtmann Dr . Weingärtner auf die
Krieger von 1870/71 und ein MilitärvereinSmitglied bracht «
den Dank der jungen Soldaten an die Veteranen von Lahr
dar . Die Stadtkapelle spielte prächtige Weisen nnd di«
„ Concordia* sang einige ihrer schönsten Stücke mit gewohnter
Bravour. Der Saal war gedrängt voll und viele fanden
wohl überhaupt keine» Platz . — Der heniige Tag wurde
durch Böllersalven, Glockengeläute nnd Weckruf eingeleitet .
Heute Mittag war Festessen der Veteranen in der . Krone*
nnd heute und morgen Abend jeweils 8 Uhr di« vaterländische
Aufführung bei Militärvereins.

* Kornverg , 3 . Sept. Die Feier der denkwürdige»
Ereignisse vor 25 Jahren nahm gestern hier einen ebenfo
schöne » als der Bedeutung jener Zeit würdigen Verlauf.
Die Stadt hatte reich beflaggt. Böllerschüffe ertönten. Dem
imposantenFackelzuge , welcher sich Abends zum Kriegerdenkmal
bewegte , schritt die Stadtmnfik voraus . Es betheiligten sich
hieran die Feuerwehr , der Militär - Veteranenverein, der
Gesangverein Frohsinn , Militär » Fenerwehr- Tesangverein,
Gewerbeverein , Turnverein und Arbeiterbildnngsverein. Das
Kriegerdenkmal , geschmückt mit farbige» elektrischenGlühlichtern,
gewährte in seinem Laubgewinde mit den Bäumen im Hinter¬
gründe, bei wechselreicher bengalischer Beleuchtmig , einen pracht¬
vollen Anblick . Herr Stadtpfarrverwalter Dr . Lehmann
schilderte in formvollendeter, inhaltsreicher und hochpatriotischer
Rede die Bedeutung des Tages . Die beiden Gesangvereine
»nd die Stadtkapelle wechselten in vaterländischen Vorträgen.
Der Schühenzng dei Militärverein » gab Salven ab. Nach
der Feier am Denkmal fand ei » Bankett im Gasthaus . zur
Sonne * statt , das den schönsten nnd gemüthlichsten Verlauf
» ahm . An dem von der Stadtgemeinde gegebene» Festmahle
betheiligten sich 43 Veteranen , welche den große » Krieg mit¬
gemacht haben . Zahlreiche Reden nnd Toaste , von Herrn
ObeclehrerErnst , HerrnFinanzinspektvrKirchbanr . Herm
Dr. Lehmann , Herrn Militärvereinsvorstand L eh » iS n . A.,
würzten das Mahl, während dazwischen wieder die Dirigenten
der Gesangvereine und der Stadtkapelle ihre Szepter führten.
Der heitere Abend erstreckte sich bis in de » frühen Morgen
hinein .

Personalveränderuttgett
in» Bereiche des Ministeriums der Justiz»

des Kultns und Nuterrichts.
^ erseht wurde :

Aräuniiiger , Friedrich , Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht
Mannheil » , zilin Amlsgericht Pforzheim.

Persoiialnachrichten
ans bemBereiche des Ministeriums des Inner «.

Verseht wurde :
Weichel, Ernst . Schutzmann in Karlsruhe , in gleicher Eigen¬

schaft nach Baden .
Ernannt wurde :

Weiler , Josef , Schntzmann in Freiburg , zum etatmäßige »
Anitsdiener beim Amt Rastatt.

legte . „ Du weißt doch , daß ich mich um ein Mandat
zum Reichstag bewerbe .

"
„ Ob ich es weiß ! " «rwiderte sie , die schlanke » Häude

emporbebend , nnd jetzt blitzte es doch schalkhaft in den
dunklen Augen auf . „ seit Wochen und Monde » wälzen
sich ja schon die Wellen der Wahlbewegnug bis ln unser
stilles Schloß . Es ist ein solches Komuien uud Gehe»,
nnd auch Du bist so viel unterwegs .

"
„ Ich will nicht sage », daß man in uuferer Partei

nicht bessere Männer hätte, als ich bi«, mau hat nur
gerade keinen geeignetere» Kandidaten," erwiderte der
Gutsbesitzer mit selbstbewußter Bescheidenheit . „ Ich konnte
mich dem Ansinneu. mich als Kandidaten aufznstellen ,
nicht entziehen .

"
„ Sie werben keinen beffrre » , keinen tüchtigeren finde«

als Dich," sagte Paula nnd ihre Auge» leuchteten. „Also
möge » sie Dich wählen, was hast Du Dich aber dabei :
viel zu bemühen ? "

Er lachte. „ BeneidenSwerthes Mädchen , das sich nicht
kümmert um das Parteigetriebe , tu« den Kampf der >
Interessen ! So einfach wie Du wähnst , liegen die Ding« (
nicht. Die Gegenpartei nnd die Sozialdemokraten habe» '
rbcnsalls ihre Kandidaten ausgestellt uud der Kampf wird ;
heiß werde » .

" ,
Ick» weiß das wohl.

"
versetzte Panla, 7«v« ich Mb

der Meinung , daß jeder , der mich kennt, nicht zweifÄhaft/
fein kann, wem er feine Stimme gebe« soll -

"
(Fortsetzung folgt .)

i
i
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Peisüttalttouitichten
<ms dtBereiche der Groflh . Bad .

Ttaatseiseubahneu .
Mößner , Franz, , , Loko >notivfi '

!bvcr in Karlsruhe , wurde in

Anerkennung seiner umsichtigen nnd pflichtgetrene » Ver¬

haltens , i » einem gegebenen Falle eine Belohnung ertheit .

Krnanut :
znm Oberschaffner :

'
‘

Werterich , Heinrich , Schaffner in Wertheim , unter gleich ,

- eiliger Versetzung » ach Würzbnrg .
Ktatwäßig attgefiefff

die Lokomotivheizer :
Kerzog , Karl ,
Weises , Johann ,
Serhokzer , Anton ,
ßverke , Peteic ,
Wknch , Anton ,
Auchs , Friedrich ,
Kenninger , Reinhard ,
Waag , Friedrich ,
Wösch . Adolf ,
Kelöling , Josef ,
Assenheimer , Karl ,
Schwing . Karl .
Wommer , Heinrich ,
Anug , Emil ,
Wagner , Franz ,
Käufer , Friedrich ,
Kenlpf , Andrea « .
Maurer , Friedrich ,
Wohrer , Gustav ,
Käusler , Josef ,
Schreitmüller , Martin ,
Kühner , Karl ,
Wfetzer , Josef ,
Wachet , Johann ,
Köppet , Xaver ,
Wittmaun , Johann ,
Schüler , Hermann ,
Wasch , Vincenz ,
Weiher , Peter ,
Kläger , Ludwig ,
Kunze , Karl ,
Schäfer , Jakob ,
Kaiser , Pius ,
Kellinger , Friedrich ,

Wöfer , Josef .
Koffutän « , Hermann ,
Math » Georg ,
Wranch , -Georg ,
Keser , Josef ,
Schmidt , Norbert ,
Klär , Matthias ;

der Wagenwürter :
Aägeke , Jakob ; ^

die Schaffner :
Wrau « , Martin ,
Stolz , Gabriel ,
Kenrer , Heinrich ,
Kehler , Piatthäu «,
Kdelman « , Georg ,
Aick , Gregor ,
Jung , Karl ,
Mild , Bernhard ,
Wrändki « , Friedrich ,
Aink , Friedrich ,
Käufer , August ,
Meile , Bernhard ,
Schaub , Gustav ,
Wurkard , Joseph ,
Wolg , Joseph .
Wückert , Andreas ,
Iischer , Ludwig ,
Panty , Max ,
Wackos , Heinrich ,
Werner , Johann ,
Kouichel , Otto ,
Neiuacher , Friedrich ;

die Weichenwärter :
Waldvogel , Joseph ,
Wermuth , Franz .

Al» Wureaugehilse « bestätigt :
» a « Hhemeu , Emanuel . von Rümmelsheim (R .»B . Koblenz ),
Iritz , Anton , von Plankstadt .

vertragsmäßig ausgenommen :
Wärmeier , Adam , Wagenwärter , von Gerlachsheim .
Urauu , Karl , , . Asbach . >

Welschinger , Konrad , , . Steißlingen ,
Aeppert , Anton , Bnreaudiener , von Söllingen ,

die Weichenwärter :
Hbläuder , Friedrich , von SteinSsurth ,
Schnurr , Ludwig , von Griesheim , Amt Offenburg ,
Koffuer , Friedrich , von Friedrichsfeld ,
Natter , Karl , von Stadelhofen ,
Loh , Andreas , von Wcrtheü » ,
Spengler , Anton , von Oen «bach .

" Badische Chronik .
' -n . Hlnteröwisheim (A . Bruchsal ) , 4 . Sept . Die

heutige Bnrgeruieistertvahl verlief resnltatlo « , da weder der

seitherige Bürgermeister , Herr Jnl . Peter Deuchler , noch
sein Gegenkandidat Herr Jakob Friedrich Oberst die zur
Wahl erforderliche Stimmenzabl erhielt . Ersterer erhielt 22 ,
Letzterer 21 Wahlstimmen . 23 wären zur Wahl erforder -

lich gewesen .
- n . Kambrückeu (A . Bruchsal ). 4 . Sept . In der Be »

hdusung der LnkäS Notheisen entstand gestern Nachmittag
! dadurch ein Feuer , daß Stroh in Brand gerieth. Glücklicher.
^ weise konnte sofort gelöscht werde » , so daß ein größerer

, Schaden nicht entstand .
* Wade « , 4 . Sept . Dar internationale Rennkomitee

hat , wie das . B . W . ' erfährt , beschloffen , da » Programm
für die internationalen Rennen für da « Jahr 1897 feftzuhalten .
Für da » Jahr 1898 soll der »Preis von Iffezheim '

, für
1 welchen in diesem Jahre 6000 M . ausgesetzt waren und welcher

bekanntlich am ersten Renntage gelaufen und von May '»
'

» Armbrnster ' bestritte » worden ist , aus 80,000 M . erhöht
werden , so daß , wenn .der Jubiläumspreis bezw . . GroßePreis

'

' von Baden ' auf seiner für 1898 festgesetzten Höhe wird ge¬
halten werde » , woran wohl nicht zu zweifeln ist , wir im Jahre
1898 zwei große Preise von je 80,000 M . haben werden .
In wie glänzender Weise dar heutige Meeting verlausen ist ,
geht auch schon daraus hervor , daß in de» fünf Renntagen
836 Pferde starteten — am ersten Tage 45 , am zweite »

Tage 58 , am dritten Tage 48 , am vierten Tage 49 und am

fünften Tage 36 .
$ Ireiburg , 4 September . Heute fand die Be¬

erdigung de» Landgerichtspräsidenten Kiefer statt ,
ein « ungewöhnlich große Menschenmenge hatte sich hierzu
ringefunde » . Se . Kgl . Hoheit der Erbgroßherzog ,
Minister Eisenlohr , hohe Staatsbeamte , Abgeordnete von
allen Schattirnngen , der Stadtrath , dar Offizierkorp » , die

Beamten
'

der Land - und Bezirksgerichts , viele Bürger , die

Landwehrvereine u . f . >v . gingen mit zu Grabe . Die Stadt

Karlsruhe hatte eine Abordnung entsandt , wir bemerkten die

Herren Oberbürgermeister S ch n e tz l e r , Stadtrath Ludwig ,
Dr . Binz . Viele LandtagSabgeorduete waren ebenfalls er¬

schienen , darunter Gönner aus Baden , Marbe - Freibnrg ,
' Pfarrer Wtacker ., Herr Stadtpfarrer Hasenclever hielt

eine ergreifende Rede in der Leichenbälle , in welcher er die

Verdienste , des hervorragende » Verblichenen hervorhob , als

Mensch , der ein umfassendes Wissen besaß nnd znm Besten

feiner Mitmenschen verwerthete. als Politiker , der zielbewußt
i

- . Badische Presse.
die libe ale/Bewegung beförderte , als Jurist , der von un¬

gemeine : Gerechtigkeitsliebe beseelt war , kurz ali ein Bürger
im Staate , . welcher alle Tugenden in sich vereinigte , die ihn

zu einem hervorragenden Manne machten , welcher weit über die

Marken seines Heimathlandes gekannt und geschätzt wurde . Die

Nachrufe der verschiedenen Blätter aller Parteirichtungen , selbst der

entschiedenste » Gegner , haben sich hierüber schon genügend
ausgesprochen und die Verdienste der Heimgegangenen in das

gebührende Licht gestellt . Als der große Leichenkondukt am

Grabe ankam und der Geistliche das Gebet gesprochen hatte ,
trat LandtaSScchgeordneter Fieser vor die Grnft , um dem

Stiidieiigenoffe » ,. den Freund , den größten Führer der

nationalliberalen Partei , der nnenlwegt , mit unerschütterlicher

Konsequenz « den liberalen Gedanken verfocht und al » solcher

Kämpfer mit der Fahne in der Hand im letzten Moment von

der Bühne des Leben « trat , einen tiefempfundenen , wenn

auch kurzen Nachruf zu widmen . Kränze hatten die national -

liberale Partei , der nationalliberale Verein Badens , eine

Reihe nationalliberaler Bezirksvereine . der hiesige Stadtrath ,
der Stadtrath von Karlsruhe , die Justizbehörde » , der An -

waltsverei » u . f . w . niedergelegt . Friede der Asche de» im

Leben großen Mannest Sein Andenken wird unvergeßlich
bleiben . <

Ans der Reside »»z .
Karlsruhe , 8 . Sept .

I Per « tue Kommandeur der 28 . Pivisto » . Der

an Stelle de« zur Disposition gestellten GenerallieutenantS

Frhr » . v . Rössing zum Kommandeur der 28 . Division in

Karls ruhe ernannte GenerallieutenantOttöv . Grone ,
am 7 . Febrüar 1841 al » Sohn des 1885 verstörbenen Erb -

herrn auf Westerbrak , Propstes des adelige » SlifteS Steter¬

burg bei Braünschweig , Adolf V. Grone und dessen Gemahlin

Auguste , ged . v . Bülow , zu Westerbrak geboren - trat , aus
dem Kadettenkorps kommend , als Sekondelientenant in das
2 . Garde - Regiment z . F . , wurde rin Jahr später zu dem

neugebildeten zweiten kombinirten Garde - Jnfanterie -Negiment
kommandirt und bald darauf in dieses Regiment , das spätere
4 . Garde - Regiment z . F . , versetzt . Nachdem derselbe 1861
und 1862 je acht Wochen znm Garde - Piönier - Bataillon kom¬
mandirt gewesen , machte er 1864 de» Feldzug gegen Dänemark
und in diesem die Beschießung und daS Gefecht ' von Fridericia
bei der 9 . Kompagnie seines Regiments mit , besuchte vom
Oktober 1865 bis Mai 1866 die Kriegsakademie und » ahm an
dem Feldzüge der Mainarmee zunächst beim 1 . Bataillon und
von Ende Juli ab al » Adjutant der kombinirten Garde -

Jnfanterie - Brigade im Verbände deS 2 . Reserve - Armeekorps
Theil . In demselben Jahre znm Premierlientenant avancirt ,
besuchte er . nochmals bis 1868 di » Kriegsakademie nnd wurde

zum Gardeschützen - Bataillon und von Frühjahr 1869 ab ans
ei » Jahr znm großen Generalstab kommandirt . Im Juni 1870
unter Stellung ä la suite de» Regiment » als Lehrer a» die

KrieSschnle in Potsdam und im Juli al » Adjutant zur
mobilen Garde -Landwehr - Division (Frhr . v . Los ») bernfeii ,
machte er den Anfang der Belagerung von Straßbnrg in

dieser Stellung mit , wurde alsdann am 22 . August 1870 ,
unter Entbindung von letzterem Kommando , dem 4 . Garde »

regiment zu Fuß überwiesen , führte in der Schlacht bei Seda » ,
sowie bei dem Handstreich gegen MontmLdy die 2 . und vom
6 . September ab die 11 . Kompagnie und avancirte in dem¬
selben Monat zum Hauptman » . Er nahm weiterhin an der^

Einschließung bezw . Belagerung von Paris Theil , erwarb sich
dar Eiserne Kreuz 2 . Klaffe , trat im Mai 1871 als Lehrer zur
Kriegsschule in . Erfurt über und wurde 1875 alsKompagnie -

chef in das Kaiser - Franz - Garde -Grenadier - Regiment Nr . 2

einrangirt . Hierauf wohnte er im September 1878 ans
Allerhöchsten Befehl den großen Manöver » der italienischen
Armee bei , wurde am Anfang 1879 mit vordatirtem Patent
in dar Grenadier -Regiment König Friedrich Wilhelm IV.
(PommerscheS ) Nr . 2 versetzt , als Adjutant zum General¬
kommando des 2 . Armeekorps kommandirt , und stieg im März
desselben Jahres zum Major auf . Am 12 . Februar 1881

znm Kommandeur des 2 . Bataillons Fnstlier - Regiuients
Nr . 34 , 1883 z » M Koiniiialldeur deS Jäger -Bataillons Nr . 10

und 1886 zum Oberstlientenant ernannt , kam er 1887 als

etatSmäßiger Stabsoffizier in da » Grenadier - RegimentNr . 89 .
Im Herst . 1888 mit der Führung , und Anfangs 1889

unter Beförderung zum Oberst mit dem Kommando des

letztgenannten Regiments betraut , wurde er 1892 General -

niajor und Kommandeur der 59 . Infanterie - Brigade in

Saarburg . ( Krlrr . Z .)
g : Kouzerlnotiz . Ueber das am Samstag den 7 . d . Mts .

im Stadtgalten . — bei ungünstiger Witterung in der Fest -

halle r- konzertirende Musikkorps de» kaiserlichen 1 . See -

Bataillons an « Kiel wurde uns ans Leipzig folgende Kritik

eingesandt : Am gestrigen Tage stellte sich die Kapelle de?

kaiserlichen 1 : See - BataillonS ans Kiel mit dem kaiserl . Musik¬
dirigenten Hrn : R . Hassel mann an der Spitze,einer Überaus

zahlreichen Zuhörerschaft , welche die schmucke Neue Halle des

Krystallpalastes in deren lauschige » Vorgarten süllte , vor .
Die Leistungen der Kapelle erwiesen sich hierbei als wirklich

hoch gediegene und so beachtenSwerthe , daß nach unserem Er¬

messen der geplante Zyklus von drei Konzerten kaum im

Stande fein dürfte , eine durchdringende Würdigung , de» Ge¬

botenen herbeizusühren und jedem Jntereffenten Gelegenbeit

zu wenigsten » einmaligem Anhören der prächtigen Vorträge

zu geben / Und diese Gelegenheit wünschen wir recht Vielen ,
ungeachtet de« Umstandes , daß wir in Leipzig eine ganz vor¬

treffliche Militärinusik schon beständig besitzen . Die Kapelle
hat in gründlicher , von berufener Kraft , geleiteter Schule ein

Zusammeiijpiel , von größter Exaktheit erreicht ; dabei wird

stets auf möglichste Nodleffe der Tongebung gehalten, , so daß

nirgends etwas von jener brutalen Derbheit sich geltend macht ,
zn welcher die Janitscharenmnsik in ihrer eigenartigen Zusammen¬
setzung wähl initnttter verleitet . Erwägt man außerdem , daß die

Ausarbeitung eine ungemein sorgfältige , die Spuren eines

jeden Instrumentes genau verfolgende ist nnd daß der Geist ,
mit welchem . Herr Hasselmann dem Charakter der ver -

. schiedenen . Vortragsstücke gerecht wird , überall in noblem

_ Nr. 898.
Nahmen sich hält , schließlich noch daran erinnert , daß di
Kapelle auch über recht gute Solokräfte verfügt , so dürfte j,
Großen und Ganzen alles dar hervorgehoben worden sein
was ihre Qualität zn der oben gerühmten werden läßt . D «
Programm hielt die goldene Mittelstraße ein nnd bracht
jedem Geschmack etwa « von seiner LieblingSspeise ; rS v»
zeichnete auch einige Nummern , welche von der Kapelle g(
legentlich der Eröffnung der Nord -Ostsee - Konatt in der Ich
korvette bei Holtenau zum Galadiner auf Befehl deS Kaise «
gespielt wurden , nämlich : . Kaiser - Onverture ' von F . W . Voix
. Ein Somrnertag in Norwegen ' von WillmerS , . Nord - Osts«
Grüße ' (ein schneidiger Marsch ) von Haffelmann und »Hugtz
notten - Phantasie ' . Ihre Ausführung war eine in jeder B,
ziehung tadellose .

Theater , Knust und Wissenschaft .
r Oroßy . Koftheater Karlsruhe . Freitag den 6 . kl

86 . Ab . - Vorft . Gingetretener Hindernisse wegen statt . Fidelis »

. Der schwarze Domino ' , Oper in 3 A . nach dem Franzi
fischen bearbeitet von Freiherrn v . Lichtensteiu , Mustk v»
Auber . Ans . halb 7 Uhr .

Telegramme der „Badischen Presse."
Berlin , 5 . Sept . Der Kaiser wird heute Abe«

11 Uhr von der Wildparkstatio » nach Swinemüni
abreisen . Die Ankunft dortfelbst erfolgt morgen fr»
3 Uhr 15 Min .

Berlin , 5 . Sept . Der „Vorwärts " , welcher sii
einigen Tagen begonnen hat . Fragmente von Briest
zu veröffentlichen , die der ehemalige Kreuzzeilnnzi
mann Frhr . v. Hammerstein von seinen Freunden «
erhielt , bringt heute einen Brief des ehemaligen H»j
Predigers Stöcker . Ans diesem Briefe geht Herd«
daß Stöcker beabsichtigte , einige Artikel z» veröffe»
lichen , welche, wie es darin heißt , „das schnöde Spil
des Fürsten Bismarck und Genoffen mit dem Kais,
ausdecken sollten . Stöcker gibt in diesem Briefe sei«
Anschauungen zum Besten , wie der Bruch zwischi
Bismarck und dem Kaiser am leichtesten herbeigefühi
werden könne .

Berlin , 5 . Sept . Dem „Kleinen Journal " Wik
ans Sofia telegraphirt . Georgewitsch , einer di
Mörder Stambnlows , sei ans dem Gefängnitz r«

flohen .
Renstadt a . H . . 5 . Sept . Bei der hentigk

Landtagswahl im Wahlkreis Landau -Neustadt wuri
im ersten Wahlgang der Kandidat der NationaM
raten , Bürgermeister Exler -Nenstadt mit 139 Stimm

gewählt .
Rom , 5 . Sept . Die Lage ans Sizilien wii

mit jedem Tage schlimmer . Die Nachricht , daß i

Sozialisten Drfalice , Barbato nnd Bosco nicht in d

Amnestie einbegriffen werden , hat große Erregli !

hervorgernfen . Man bereitet eine Bittschrift an dl

König vor . in welcher die Freilassung der Genannt !

gefordert wird .
Rom , 5 . Sept . Mehrere Kardinale , darmill

anch der delltsche Kardinal Steinhuber . habe » dt

Papst mitgetheilt . daß sie ans Gesundheitsrncksicht
den Vatikan verlaffe «» würden . Der Papst ersuä ‘

darauf dieselben , ihre Abreise bis nach dem 25 . S <
tember zu verschiebe» , damit sie während der Festlii <*■

leiten in Rom noch im Vatikan anwesend seien .
Paris , 5 . Sept . Wie der „Figaros meldet , h

der Sultan die ihm von den Mächten übermittelt

Reformen betreffs Armeniens angenommen .
Madrid , 5 . Sept . Ein spanisches Geschwai

wird .demnächst von Barcelona nach de» Antillen t

gehen , tim , wie man glänbt . die Forderungen d

spanischen Regierung an die nordamerikanische Reg

rung nachdrücklichst zu unterstützet ! .
Loado » , 5 . Sept . Der Petersburger Karl

spondent des Dailv - Telegr . meldet : Ich bin zu >

Erklärung ermächtigt , daß das Gerücht . Rußland
absichtige in Armenien Provinzen zu besetzen. gl>

unbegründet ist . Rußland würde sogar zögern . >»

zu thilii . wenn es von den europäischen Mächten dl

beauftragt würde .
Londo » , 5 . Sept . Der Kongreß der Trat

Unionisteil nahm eine Resolntio » z» Gunsten >

Achtstnudeillages an . Der Kongreß verlangt fett
die Abschaffung der Lordkammer .

Telearaphische Kltrsberichte
vom 5 . September

stfraakfttrt a . M . (Anfangskurse ) .
esterr. Kreditnktie»
esterr. StaatSb .-A .
rmbarden
>/„ Portng . St .-Anl .

342 7/ ,
344V ,

97 .7«
97 .20

Egypter
Ungar »
Disconto Eoni .-A .
GvUhnrdbahn -> .

W
1 «
LN ■
löi

Tendenz : schwach .
Frankfurt a . M . (Scbl .chknrse 1 ., 2 Uhr 3 ?" Rin .)
.1 Sli. iNerdn », ItiKäü 4°/o Vad. St. -Obl . i . G. IN

4°/' » » ' . Mk. IN
5°/ « Griech . E . B . N
4 > » Monopol . M
5°/» Italien . Rente

techsel Ainsterdam
, London
m Pari»
„ Wien

rivatdiSconto
apoleons

Deutsche ReichSani .

’/o Prenß öoiifoio

168 .09
20 .427

80 .90
169 .2 <r

2 .—
16,19

105 .20
100 .20
104 .70

4"/o Oest . Gotdrente . 10
4 1/*0/ « » Sitberrent « N
5"/» „ 1800er Sooft IN
4 */ *°/o Portugiesen 4

4 .
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Pferde- LOOSE s A . Mark sind in allen Lotterie-Geschäften und den durch Placate kenntlichen Verkaufsstellen zu haben!

Ititfu JkßeifeÖerän
der bad. Residenz.
Heute Abend 8 Uhr :

A«sschrrtzsttz«ns
jm Vereinslokal zum '

„ König von
Preußen ".

Um . zahlreiches und ° pünktliches
Ortfthemen bittet
128S1.2 . i Der Borstand .

PBL IN

| Sander ’s SchrelM 'edern
erleichtern das SchueUsbhreiben 5 •

Bt/^ troMM. 2^ a. |Durch jede Papierlidlg <
| lSort . n - .65. |zubez . &vorräthigbei :j

Duttenhofer , Kaiserstrasse 64.

Moselweine
zu 50 , 60 , 70 , 80 , lOO ,
120 Pf . und höher, per Liter im
Faß oder per Flasche. Proben
gratis und sranco . 7-W5*

■*ä

Karlstraße 24 and 29 a.
I Schinken, s

Feine geräuch . Schinken 4 — 8 Psd.
schwer, versende Posikoli per Psd . z»
68 Pf . Bei Zentner -Abnahme 62 Pf .
gegen Nachnahme . Garantie f . gute
Waare. Th . Stoeckicht , Bonn .

Suppenwürze . Sparsame Haus¬
frauen und gute Köchinnen bedienen
sich derselben gleich gerne . Zu haben
bei I . Loesch, Herrenstraße 35 .

Bestens empfohlen werden Maggi' s
praktische HietzhäHnchen znm spar-
sanien und bequemen Gebrauch der
Suppenwürze . 12207

Kür Massage und
Abreibungen

empfiehlt sich Frau Weber , Masseuce .
Schützenstraße 90 , 3 . St . 12896

Empschlimg. 12901
Ein Mädchen empfiehlt sich im

Unfertige » von Damen - n . Kinder -
tteideru und Ansvesseruvon Kleidern
bei äußerst billiger Berechnung.

Augartenstr. 30» . , 4 . St . rechts.

Gypfercrrbeit
ist an tüchtige Arbeiter bei hohem
Lahn zuvergebe « . Allmendinger )
Karlsruhe , Ostendstraße 3 . 12830 .2 .2

Zur Nachricht!
Die in der „ Bad . Presse " vom

1 . September Nr 12603 , ausge¬
schriebene Stelle als Haushälterin ist
vergeben ._ 12902

; Eiu kleines Kind
' (Mädchen) wird in gute respektable
. Familie in Pflege gegeben . Gefl.
^Offerten bittet man unter Nr . 12905' in der Exp, der „ Bad . Presse " abzug .

i 1000 Mk.
! anfzunehmen gesucht gegen gutes
Faustpfand und gute Verzinsung.

Offerten unter Nr . 12873 an die
. Expeo . der „ Bad. Presse " erb . 2.1

Hatrl-vrtkauf.
Hotel mit großem Bier - und Wein¬

verbrauch , Speisesaal und Tanzsaal ,
mehreren Fremdenzimmer , . Wirth -
schaftS- u. Gemüsegarten , Stallungen,
große Weinkeller re., in einer Stadt
Mittelbadens , sofort zu verkaufen.

Offerten unter Chiffre . ^ . 11113
an die Exp. der „Bad . Br. " erbet. *

Di« geehrten Interessenten der

RabattsparMcher . *•» '1

werden hierdurch ergebenst benachrichtigt } dass die Auszahlung der fälligen
Rabattbeträge vom 5 .—15. September stattfindet und bitte ich » die Beträge gefl . an
meiner Kasse in Empfang nehmen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Hamburger Engros-
m w ~
SW Jm.

Karlsruhe , Kaiserstrasse 167, September 1895.

Die
feiert das

Geburts - Fest ihres Durchlauchtigsteu Protektors
Sr. Höaigl. HoMt des Grosslierzogs

gemeinschaftlich mit den hiesigen Bundesvereinen und dem Militärverein
am Sonntag den 8 . d. M . , Abends 8 Uhr , im großen
Saale der Fest Halle .

Direktion : Herr Musikdirektor E . Gageur .
Die Herren Sänger werden um vollzähliges Erscheinen gebeten '

Das badische Sängerbundeszeichen berechtigt znm Eintritt.
Wesanrmtprobe: am Samstag den 7 . d, M ., Abends 8 ' /, Uhr,

im Rathhaussaale. 12903 .3.1
Der Vorstand .

Eine Thatsache!
! ist es, baß die i» Mannheim täglich erscheinende

' -Pfälzische Volks-Zeitung
die

billigste Leitung Badens
ist

Die „Bad .-Pfälz . Volks Zeitung " bringt Original -Leitartikel ,
polit . Nebersicht , die nuchtigsten Proviiizialnachrichteu, eine reichhaltige
Rubrik lokaler Berichte, Vereinsnachrichte» , interessante Fälle aus dem
Gerichtssaale und alle sonstigen Vorkommnisse des öffentlichen Lebens
im Reiche und im Auslände , während der Session Reichstags- und
Landtags -Berichte, sowie auch überaus spannende Original -Romane.
Die wöchentliche Unterhaltungsbeilage „Sonntags -Ruhe " enthält nur
größeer Erzählungen , Novellen re . rc . hervorragender Autoren.

Trotzdieser Reichhaltigkeitkostet die „Bad -Pfalz . VolksZeitnng "
in Mannheim am Schalter der Expedition abgehvlt

monatlieb nur MA Pfennige
Durch die Post bezogen und am

'
Postschalter ab geholt

vierteljährlich nur K Mark.
Die „» ad . Pfalz Volks Leitung « ist bestrebt , als Volköblatt

j unter Wahrung eines streng obzektiven Standpunktes jederzeit die
Interessen der Gesaunutbevötkeruug von Stadt uud Land aufs
Kräftigste zu vertreten .

Mnze en
aller Art finden durch die . Bad .-Pfälz . Volks -Zeitung " weiteste
Verbreitung und erzielen

größte Erfolge .

jetztund zwar alle Postämter uud Landbriefträqer, nehmen schon
Bestellungen auf die „Bad .-Pfä1z . Volks Zeitung " für das

IV . Quartal
zum Preise von Mk . I .— exel. Bestellgeld entgegen . Auch bei
unsereu auswärtigen Ageutnre» , den Trägerinnen , i» den Zwerg-
Expeditione» , am Zeitrrng Kiosk und in der Hauvt-Expedition,
Mannheim , 0 3 , 7 , werden fortwährend niouatliche Abonnements
airgcnommeii. 12801 .2 .1

Reu elutretende Abonnenten erhalte« die Zeitung
biS Schluß des Monats gratis . *^ 6

Probenummern gratis und franko .

Ein junger Angestellter, kauf - l
männisch gebildet, mit schöner Hand¬
schrift , ivünscht seine freie Zeit durch

Nebenbeschlistiguug
irgend welcher Art auszufullen .

Gefl. Offerten unter Nr . 12891 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

schwarz und weiß , abhanden gekommen .
Gegen Belohnung abzngebeu Kaiser -
stratze 69 im Uhrenlade» . 12912

Vor Ankauf wird gewarnt.

In einer bedeut. Industriestadt ist
ein schönes größeres . 12448.4 .3

in hübscher Lage unter sehr güust .
Bedingungen zu verkaufe » . Besteht
ans geraum . Vorder - und Hinterhaus ,
nebst groß, schöncnr Garleu , würde
sich dass, besonders als Gasthaus mit
besserer Gartemvirthschafl , sowie für
Engros - oder Fabrikgeschäft eignen.
Rest . wollen ihre Adresse mit . V . 548
a» Rudolf Mosse , Mannheim , senden .

Wagen -Verkauf.
Ein eleganter Viktoria mit ab¬

nehmbarem Bock, sehr leicht gebaut,
sowie ein gebrauchter Milchwage »
mit Deckel für ein Pferd sind billig
zu verkaufe » . 12828.3 .2

Näheres Grenzstraße 8.
1 neues und 1 gebrauchtes

Wohnziluuierkanapee ,
sehr solent gepolstert, werden billig
abgegeben . Adlerstraße 22, Hinterer
Querbau , 2 . Stock._ 12908

2 gebr. Kinderwagen
billig zu verkaufen. 12895

Lessingstraße 43 , 2. Stock.

Browns Wrmder-
Erdbeerpflarrzen

(großfrüchtig) sind z>r verkaufen.
12898 ' Karl -Wilhelmstraße 18.

Nähmaschine,
noch neu, sehr billig zu verkaufen.

Dnrlach » Lammstr. 40,12. St .

finden :
Eine gute Köchin mit Zeugnisse»,

sowie ein einfaches Mädchen vom
Lande , welches etwas nähen und
bügeln kann, werden aufs Ziel ge¬
sucht. Näheres Karlstraße 62, zwei
Treppen. 12910

BLlicIniWk »-8ksillh.
Mädchen, welche das Bügeln grrnid-

lich erlernen wollen, können sogleich
eintreten. 12905

Hirschstraße 17, parterre .

Maschinist
Anfang Oktober d . I . wird

eine Maschinisteustelle bei «ns
frei und wollen geeignete Be¬
werber ihre Zeugnisse bei «ns
einreichcn . Gelernte Maschinen¬
schlosser bevorzugt . 12892

Nranereigeftllschaft
vorm . S . Moninger ,

Kriegstraste 130 .
ßoonrht wird ein Mädchen , dar
uuMItflli gut kochen und allen
Arbeiten vorstehen kann , auf 15. Sep«
temb er oder Michaeliszu einer einzelnen
Dame . Zu erfragen Amalienstr . 51
im .2 . Stock . 12904
rein fleißiges Mädchen mit guten
^ Zeiigiüsseu wird sofort gesucht.
12831 .2 .2 Kriedenstraste 9 , 2. Stock.

Einige jüngere Mäd¬
chen, welche sich imPutz-
nmcheu gründlich aus-
bildeu wollen , finden in
meineur Atelier vortheil-
hnfte Lehrstellen , um-*»

L . Ph . Wilhelm ,
Kaiserstraße 205.

Bbl

Gesucht .
In ein besseres Restaurant Karls¬

ruhes wird ein Kellner -Lehrjnnge
gesucht. Jiäheres 12685 .3.3

Restaursnt ?utn Palmnigarten.

Konditor-Lehrling.
In meiner Konditorei ' findet ein

ordentlicher Junge unter günstigen
Bedingungengute Lehrstelle. 12615.4.3

H . Rosenberg , Kaiserstraste.

SteHeli -suchen
Ituclilialter

mit besten Referenzen (französischund
englische, sucht anderweitigesEngage¬
ment. Offerten unter A . 8 . Körner-
stratze 17. 1 . Stock . 12768 10.3

Zu vemuethen:
Vereinslokal

für ca. 20 Personen , Zentr. d . Stadt ,
i. f. Restaurant , alsbald zu vermiethen .

Wo ? sagt die Expedition der »Bad.
Presse " unter Nr . 10024.
(8 >aiserstraßc 127 , 4 Treppen , kann

ein solider Arbeiter in einem ein¬
fach möblirteu Zimmer mit 2 Betten
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Nächste Woche Ziehung Grosse Badener Pferdeverloosnng !
3000
Gewinne

Werth 50,000 Mark .

Haupt-
Treffer

Werth
OO Mark.

11 Loose für 10 Mark
Porto und Liste 20 Pf . extra , versendet

A . Bölling ;, Generaldebit Baden -Baden .
In Karlsruhe zu haben bei Karl Götz, Lederhandlungj

Hebelstrasse 15 (am Rathhaus), in Hausaoh (Baden) , bei
Hugo Lauble, Kaufmann . 12781 .2 .2

Bekanntmachung.
Die Rathlaus - Krankheit

unter den Schweinen betr.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen

Kenntniß , daß in der Gemeinde
Oberhausen , Amts Bruchsal, bei
verschiedene» Schwciiiebeständen die
Rothlaufkrankheit ausgebrochen ist.

Karlsruhe , den 2. September 1895.
Grofth . Bezirksamt .

Schupp .

Konkursverfahren.
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen der Eva Wolfs hier
wird zur Prüfung der nachträglich
angemeldetenForderungen Termin aus

Freitag den 20 , Sept . 1895 ,
Bormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht « hier-
selbst anberaumt .

Karlsruhe , de » 29. Augnst 1895 .
Grytzh . Amtsgericht I.

I . V. :
gez . Siegel .

Dies veröffentlicht:
Groffh . Amtsgericht »

Gerichts,'chreiberei .
A. Boppel .

Versteigerungs-
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung
werden der Adlerwirth Wilhelm
Linder Wittwe Christine , geborene
Meinzer in Tentschnenrenth die
nachbeschriebenen Liegenschaften am :
Montag den 83 . September l . I .,

Vormittags '/-9 Uhr.
in deiil Rathhanse in Teutsch -
uenreuth einer öffentlichen Ver¬
steigerung zu Eigenthum ausgesetzt
und es erfolgt der Zuschlag , wenn
der Schätzungspreis oder mehr ge¬
boten wird .

Gemarkung Teutschnenreuth.
1 . L .- B . Nr. 301 :

62 Ar 2 Meter Acker im
Kirchfeld . neben Ludwig Wil¬
helm Stöber Ehefrau und
Ludwig Grether 1050 M.

2. L .-B . Nr . 428 :
17 Ar 8 Meter Acker im

Kirchfeld , neben Ludwig Wil¬
helm Stöber, Ehefrau und
Andreas Meinzer 300 M.

3 . L .- B . Nr . 525 :
17 Ar 1 Meter Acker im

Kirchfeld , neben Ludwig Wil¬
helm Stöber Ehefrau und
Friedrich Christoph Glutsch 350 M.

4 . L . -B . Nr . 2044 :
28 Ar 94 Meter Wiese und

Acker im mittleren Damm ,
neben Karl Ulrich und Jakob
Stiefel 700 M.

5.
4 Morgen 2Viertel20R»then

Genossenschaftswald , hievon
unabgetheilt ein Drittel neben
Mittheilhaber 455 M .

K .-Mühlburg , den 20 . August 1895 .
Der Bollstreckuugsbeamte .

Großh . Notar .
I . V . fl

Schmidt . 12864

Steinständer
für Bohnen tt . Kraut ,

i ln /

✓ , f
ebenso sämmtliche Sorten
Eininachtöpfe » .Einmach¬
gläser iu großer Auswahl
billigst bei 11821
Edmund Eberhard

N. Hebeisen ’s Nachf .
40a L « dwigsplatz 40a .

gegenüber d. Krokodil .

Bekanntmachung.
Die Gebühren für pfandgerichtliche Schätzungen

in der Stadt Karlsruhe betreffend .
Durch § 19» der Gemeindegebnhreiiordnung sind für die pfand¬

gerichtlichen Schätzungen der Liegenschaften, die zu bedungenem Unterpfand
eingesetzt werden solle » , folgende Gebühre» bestimnrt :
a. bei einem Schätznngswerth von weniger als 200 M. . . 1 M . 50 Pf.
b. „ _ „ „ 200—1000 M . . . 2 M. — Pf.
o. . . „ 1001- 2000 M . . . 3 M. — Pf.
ä. . . „ 2001 - 10000 M . . . 5 M. - Pf.
e. „ „ » „ 10001 - 20000 M . . . 6 M . 50 Pf.
f. „ „ . 20001 - 30000 M. . . 8 M . — Pf.
g. „ , , „ 30001 - 40000 M. . . 10 M. — Pf.
d . „ . . 40001 - 50000 M. . . 12 M . - Pf.
i. . „ ., „ mehr als 50000 M . . . 15 M . — Pf.

- Werde « mehrere Liegenschaften gemeinschaftlich z« Unter¬
pfand eingesetzt und wird z« diesem Zwecke ihre gleichzeitige
Abschätzung beantragt , so ist für de» Gebührenansatz nicht der
Einzelwerth jeder abgeschätzten Liegenschaft, sondern der Gesammt -
betrag des Schätzuugswerthcs maffgebend. Beispiel : Wenn Jemand
sechs Liegenschaften gemeinschaftlich verpfänden will und deren gleichzeitige
Abschätzung beantragt hat und die Liegenschaften einzeln zu 7200 Bl .,
3800 M. , 3400 M.. 0000 M . . 2000 M. und 5500 M . geschätzt sind , so sind
die Gebühren für die Schätzung aus dem Gesammtwerthe , also aus
29900 M . zu berechnen mit 8 M . (oben Buchstabe k) , nicht aber aus den
Einzelwerthe « der 6 Liegenschaften, wo dann 28 M. herauskämen.

■ Die höchste Gebühr für eine solche gleichzeitige Schätzung,
' ohne

Rücksicht darauf , wie viele Liegenschaften im einzelnen darunter begriffen
sind , beträgt 15 M.

Zur Darnachachtung der Bethriligteu und um sie vor der Zahlung
übermäßiger, » ach der Gebührenordnung nicht gerechtfertigter AbschatznngS -
gebühren zu bewahren, wozu begründeter Anlaß vorliegt , geben wir dies
öffentlich bekannt . Wir bemerken dabei , daß wir auf gerechtfertigte Be¬
schwerden wegen Znvielerhebnng solcher Gebühren seitens der Stadtkasse
deren Rückerstattung im Dienstaufsichtswege anordnen werden, sofern nicht
etwa Verjährung eingetreten ist.

Großh . Amtsgericht V.
M a i n h a r d. A . Boppel.

Badischer Frauenverein.
Handelskurs .

Bei genügender Betheiligung soll am 10 . September ein
weiterer 10 monatlicher HandelSknrs in unserer Frauenarbeits¬
schule beginnen. Die Honorare dafür sind wie folgt festgesetzt:

Für den Hauptkurs 35 M ., für jeden Nebenkuis 10 M ., für
Diejenigen , die auch den Hauptkurs besuchen , und 20 M ., wenn der
Hauptkurs nicht mitgenommen wird .

Der Unterricht umfaßt wöchentlich :
1 ) eine Stunde Handelswissenschast,
2) zwei Stunden kaufmännisches Rechnen,
3) drei Stunden doppelte Buchführung und kaufmännische

Korrespondenz,
4) eine Stunde Hanbelsgeographie ,
5) eine Stunde Schönschreiben und Rundschrift ,
6) zwei Stunden Stenographie,
7) eine Stunde französische Korrespondenz,
8) eine Stunde englische Korrespondenz.

Die Unterrichtsstunden beginnen bis auf Weiteres jeweils Nach¬
mittags 4 Uhr.

Anmeldungen werden an Unterzeichnete Stelle erbeten.
Karlsruhe , im August 1895 . 12235 .3 .3

Va- ischer Frau-nveveiir.
Der Borstand der Abtheilimg I , Gartenstraße 47.

Die Süddeutsche DerficherNgsbllnk
für Militärdienst- «nd Töchter-AuSstrner in Karlsruhe

übernimmt Kinder-Versicheruiigen in der Weise , daß die Kapitalien zahl¬
bar werden :

a) auf- einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20, 25 re. Jahr ;
b ) auf den Hochzeitstag eines Töchterchens ;
o) ans den Militärdienst eines Knaben; außerdem
ä) Alters -Versicherungen Erwachsener ohne ärztliche Untersuchung.

Je früher der Beitritt erfolgt, desto billiger die Prämie.
Aushören der Prämienzahlung in früherem Todesfall des Antrag¬

stellers. — Vollständige Rückgewähr , falls das versicherte Kind vorzeitig
stirbt. — Niedrige Prämien, solide , sparsame Verwaltung , alle Ucberschüssc
den Versicherte » . 8670*

Auskunft ertheilt und Anträge nimmt entgeg n :
Die Direktion , Schloßplatz 7 , Karlsruhe »

Handelsmarken und Gebrauchsmuster
bringt prompt und sorgfältig zur Eintragung das

kalentburvau C. Kley er «
Karlsruhe , Kaiserstrafte 24S

pfälzische Bank Mairirh -Lnr.
Hauptsitz Ludwigshafen a . Rh . Zweigniederlassungen in : ÜBIH
Stadt a . H ., Kaiserslautern , Pirmasenz , Dürkheim a . IL,
Worms , Osthofen . Commanditen in Zweibrücken und Berlin .

Vollbezahltes Aotiencapital . Mk. 12.600,000 «—
Reserven . Mk. 1,600,000 —

An« und Verkauf von Effeeten jeder Art ,
Beleihung von Effecten und Waaren .

Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in vz >
schlossenem und zur Verwaltung in offenem Zustande .

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Credit»
gewfthrung ; provisionsfreie Cheokreohnungen .

Discontirung langsiohtiger Weohsel auf Bank- and
Nebenplätze .

_
Incasso von Wechseln eto . An« und Verkauf von

Devisen . Ausstellung von Tratten , Checks , Anweisungen und Credit-
briefen etc. Coulanteste und billigste Bedingungen . 7442

„Kosmos “ Vlp GrosseVortheile,
3 liMl ' in »

LebenHverfichernnggbank .
[ In allen deutschen Staaten seit

1863 conzesstonirt .- -0^0.- J
Garant,eso »d 10 Miilianea.

Grundbesitz : Berlin , Zeift ,
Brüssel , Amsterdam .

Gewinnbetheiligung
von SO bis 85 Prozent . I

Tüchtige Agenten gegen hohe j
Provision gesucht. jl

vsserten zu richten an die |
Siibdirection
Mannheim .

bestehend in :
Absoluter Sicherheit ,
« einen Rachschüssen,

Liberale» Bedingungen ,
Niedrigen Prämien,

Unanfechtbarer Polize,
Dienst -Lautionen,

Darlehen aus Polizen,
Günstigen Renten ,

Soforti ger Kapitalzahlung ,
Prospekte gratis .

Näheres bei den Herren Ber«
treten , der Bank und der

Subdirection
Mannheim ,

I vs

Saccharin, 500
mal so wie

Zucker ,
der Saccharinfabrik

Fahlberg , List& Co ., Salbke -Westerhüsena|Eibe
ist anerkannt das QlflZIQB 1

*61116 Saccharin des Handels.

Warnung vor minderwertigen Nachahmungen !

Wichtig für Hausfrauen 10455 .6 .6
7 iin CinmooFiovoil als bestes und billigstes Versiissungs - und
4ui Clllflldodczcli Konservierungsmittel.

Ausgezeichnet für Kompott , Dunstobst, Obstmus , Fruchtsäfte etc.
nw Grosse Preis-Ersparnis , ewwnmw

Erhältlich in fast allen Apotheken und Drogen-Handlungen. <
Muster und Gebrauchsanweisungen kostenlos durch die

Verkaufsstellen : Karl Roth , Max Lembke .

444444044444444404 * 0044 444 » 44444444 * 44444444

| ( iebr . Körting , r
X Körtingsdorf bei Hannover. X

| Zweiggeschäft : Strassbarg i. E., Küssstrasse 8. |
Elektrische ♦

Beleuchtungs - u. |
Kraftanlagen . 4
Gasdynamo |

und schnell laufende «
Dynamomaschinen,

Eledromotorti .
Stehende

und liegend «
♦ Petroleum-,Benzin- und Gasmotoren, :
♦ unerreicht in günstigem Gaaverbrauoh und in Gleiohmässigkeit
X des Ganges. 10449 * :
4444444444444444444444444444444444444444444

Bei Inserataufgabe
ist schön schreiben nicht nothwenbigj aber deutlich und bei Namens»
linterschriften ohne verzwickte Schnörkel , welche zu Druckfehlern die
meiste Veranlassung geben und nachher zu Unannehmlichkeiten führen .

Die Expedition der »Bad. Presse".
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